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Institut für Ausstattung sämmtl. Wotinungsräumlichkeiten.

Grössto Auswahl möblirtcr Zimmern.einz.JIöbclin jedem
Styl Ti. allen Holzarten, vom einfachsten b. z. reichsten.
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-, Türvorlagen ^-^eee—
Leder-, Oocos- und Manillaseil

Lftufer für Corridor und Zimmer. — 60—100 %, breit.

PFäscÄeSCiZß, 50, 00, 70 m Zanz/.

Zimmei-Turnapparate
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1 Gramm auf 1 Liter Wasser.) In Blechdosen mit Patentverschluss I Ko. Fr. 1.8"»

5 Ko. Fr. 6.—. General-Agentur für die Westschweiz, einschliesslich die G'"'
tone Aargau, Basel, Bern und Solothurn bei Mililer & die. in Zolingen.
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Unterwählen und Testen bei A. Kehmauii in Wintortlinr.
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